
Kapelle Kollegium St. Michael
Zugerbergstrasse 3, 6300 Zug

Perlen 
des
Barock

Samstag, 28. November 2026
14 Uhr

Kammer Solisten Zug

Andrea Bischoff
ist seit 1997 Solo-Oboistin im Luzerner Sinfonieorchester und  
seit 2024 Professorin für Oboe an der Hochschule Luzern – 
Fachbereich Musik

Roland Perrenoud
war bis 2014 Solo-Oboist des Orchestre de la Suisse Romande (OSR) 
und Professor für Oboe an der Haute École de Musique in Lausanne

Stefan Buri
war bis 2022 Fagottist im Sinfonieorchester Basel, Gründungsmitglied 
und künstlerischer Leiter der Kammer Solisten Zug.

David Erzberger
Studien in Cembalo, historischer Musiktheorie und Improvisation 
sowie Kirchenmusik und Orgel in Leipzig, Basel und Luzern. Rege 
Konzerttätigkeit als Cembalist und Continuospieler im In- und 
Ausland. Hauptverantwortlicher Kirchenmusiker in Sachseln (OW).

Darija Andzakovic
ist Spezialistin für historische Bassinstrumente: Kontrabass und 
Violone. Als Musikologin erforschte sie insbesondere die Kontrabass-
Konzerte und -Sonaten von Johann Matthias Sperger.

Eintritt
CHF 39.–, das Gönner-Abo ist gültig

Infos und Tickets
kammersolisten.ch

Vorschau
Beethoven für die Kaiserin
Samstag, 13. März 2027:
14 Uhr Einführung, 15 Uhr Konzert

Vorverkauf und 
Platzreservation:



14 Uhr: Einführung mit Live-Musikbeispielen

200 Jahre lang verstaubten die Partituren des böhmi-
schen Barockmeisters Jan Dismas Zelenka in Archiven. 
 
Ihre Wiederentdeckung, vor allem die der Triosonaten, 
zeigt: Diese Musik ist alles, nur nicht verstaubt. Sie ist 
von unverwechselbarer, oft fast bis ins Bizarre getriebe-
ner Eigenart, gleichwohl überquellend von einer «musi-
kantischen» Erfindung. 

Kaum jemand denkt beim Wort «barock» noch an 
dessen Herkunft aus dem portugiesischen «barocco» 
für «merkwürdig, bizarr», auch «schief, unregelmässig». 
Die Musik von Zelenka fällt klar unter diese ursprüng-
liche Bedeutung – wie ungewöhnlich seine Musik 
gebaut ist, wie einfallsreich er komponierte, das wurde 
lange Zeit kaum wahrgenommen. 

Auch Georg Philipp Telemanns Fantasie und Einfalls-
reichtum scheinen unbegrenzt gewesen zu sein.  
Die Fagottsonate in f-Moll ist eines der bekanntesten 
Einzelstücke aus der Sammlung «Der getreue Music-
Meister».

PAUSE

15 Uhr: Konzert

Jan Dismas Zelenka (1679 –1745)

Sonata IV, g-Moll [ZWV 181]
für zwei Oboen, Fagott und B.c.

Andante
Allegro
Adagio
Allegro ma non troppo

Georg Philipp Telemann (1681–1767)

Sonata f-Moll, TWV 41:f1 aus  
«Der getreue Music-Meister»
für Fagott und B.c.

Triste
Allegro
Andante
Vivace

Jan Dismas Zelenka (1679 –1745)

Sonata V, F-Dur [ZWV 181]
für zwei Oboen, Fagott und B.c.

Allegro
Adagio
Allegro
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